
 

Kreisverband Regensburg für  
Gartenkultur und Landespflege e. V. 

 
 
Vorträge / Referenten 
Wir möchten Ihnen und Ihren Vereinsmitgliedern ein möglichst breites und abwechslungsreiches 
Informationsspektrum bieten. Nutzen Sie die Möglichkeit unten genannte Referenten für 
Fachvorträge einzuladen.  

Das Honorar und die Fahrtkosten bitten wir direkt m it den jeweiligen Referenten 
abzustimmen. 
 

  
• Herr Ernst Seidemann, Lindenweg 3, 93093 Donaustauf , 

Tel. (09403) 2892  
o Vogelschutz im Hausgarten 

 
 
• Herr Dr. Walter Herrmann, An der Etz 4, 93051 Regen sburg, 

Tel. (0941) 90732  
o Pflanzenwelt des Changbai Shan- Naturreservates in Nordostchina 
o Wohl dem, der Freunde hat - Symbiosen im Wurzelbereich der Pflanzen 
o Unfassbare Pflanzen - Spezialsammlungen in Mitteleuropa 
o "Garten am Stammbaum der Sprachen" 
o Ungewöhnliche Gehölze für den Garten 
o Pflanzen im Leben der Inder und Singhalesen 
o Pflanzen im Leben der Malayen 
o Auf der Suche nach der "Ur"-Wüchsigkeit (Alte Gehölze für ein neues Stadtgrün) 

 
 
• Herr Horst Bäuerlein, Peising, Hartlweg 18, 93077 B ad Abbach, 

Tel. (09405) 3897  
o Obstbau 
o Stauden 
o Gehölze 

 
 
• Herr Egbert Schelbert, Pfeilstraße 1, 93051 Regensb urg, 

Tel. (0941) 97607  
o Fledermäuse – Schleiereulen – Wanderfalken - bedrohte Tiere unserer Heimat 

 
 
• Frau Monika Schirmer, Lappersdorfer Straße 38, 9305 9 Regensburg, 

Tel. (0941) 83632  
o Quitten 
 



 2

 
 
• Frau Monika Robl, Erpfenzell 10A, 93167 Falkenstein , 

Tel. (09462) 387, internet: http://www.robl-gardens.de  
o Stauden im Garten 
o Arche Noah , Gesellschaft zur Erhaltung der Kulturpflanzenvielfalt 

 
 
• Herr Josef Wittmann, Grünschlag Hs.Nr. 2, 93176 Ber atzhausen, 

Tel. (09493) 1650  E-Mail: Josef.Wittmann@Obstwanderwege;  
internet: www.obstwanderwege.de  

o "Obstbaumgeflüster" Grundsätzliches, Wissenswertes und Wissenschaftliches um den 
Obstbau 

o Von Krankheiten, Liebeszauber und Hochzeitsbräuchen - Bräuche ums Obst im 
Kalenderjahr. Das Obstgehölz als Zeigerpflanze im phänologischen Kalender: 
Bauernregeln und Sprüche. 

o „Der Obstbaum, die Obstwiese ist/sind mehr als die Summe seiner/ihrer Früchte". Ein 
Spaziergang durch den Markt der Möglichkeiten aus Sicht eines Landschafts-, Natur- 
und Kulturführers. 

o Tourismus -Trends nutzen / Der Streuobstwiesenführer / Gestaltung von 
Streuobstwiesenführungen 

o Ein Streifzug durch die Pomologie - Geschichtliches, Bestimmung, Fruchtmerkmale, 
Einflüsse ? 

o Was muss ich beim Obstbaumkauf wissen? 
o Eine Zeitreise mit unseren Obstsorten. Herkunft, Alter Verwendung 
o Die Birne – die Lieblingsfrucht der Griechen. Kulturgeschichte, Unterhaltsames, 

Obstbauliches , kleine Sortenkunde 
o Der Apfel und die Biene - eine uralte Symbiose 
o Veredelung - ein uraltes Mysterium: Warum wächst das eine und das andere nicht? 
o Obsterlebniswanderungen und Führungen mit und ohne Schauspiel 
o Sortenbetrachtung und Sortenverkostungen im Herbst 
o Sortenbestimmungsseminar (Tagesveranstaltung) 
 
 

• Frau Gaby Vetter-Löffert (Dipl.-Geographin), Georg- Britting-Weg 3,  
93186 Pettendorf, Tel. (09409) 869740; E-Mail: vetter-loeffert@t-online.de, 

o Naturveranstaltungen für Kindergartenkinder 
o Naturveranstaltungen für Schulkinder 
o Naturveranstaltungen für Jugendliche und Erwachsene 

 
 
• Herr Arnold Kimmerl (Förster), Hofgartenstr. 3, 925 36 Pfreimd, 

Tel. (09606) 466; E-Mail: kimmerl@t-online.de,   
o Der Mond und die Sterne im täglichen Leben 
o Waldpädagogische Veranstaltungen 
 
 

• Frau Eva Utz-Hiltl , 93164 Frauenberg , E-Mail: info@wildpflanzen-genuss.de 
Web: www.wildpflanzen-genuss.de 

o Essbare Blumen, Wildkräuter, Blumen und Sträucher, Symbolpflanzen, 
Kräuterbuschenbinden usw.  
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• Herr Rudolf Steigerwald, Klarissenweg 4 a, 93161 Vi ehhausen,  
E-Mail rolf@r-steigerwald.de  

o Kübelpflanzen – Überwinterung ohne Problem 
Was ist zu beachten? Welche Maßnahmen sind zu treffen? Winterpflege und 
Frühjahrserwachen 

o Von „guten“ und „bösen“ Käfern im Garten  
reichbebilderte Powerpointpräsentation von Käfer, Larven, Fraßbildern usw.  
Welchen Nutzen oder Schaden bringen sie.  

 
 
• Herr Georg Werner, Birkenstr. 12 93161 Sinzing  

Tel. (0941) 36699  
o „Flair Mediterran“ Vortrag mit Lichtbildern 
o „Von Winterfreude und Zaubernuss“ Vortrag mit Lichtbildern 

 
 
• Frau Simone Kellner, Frauenzeller Str. 23, 93109 Wi esent,  

Mobil (0160) 97348328 , krauterspass@web.de 
o „Flair Mediterran“ Vortrag mit Lichtbildern 
o Wildkräuter – ein Grün für alle Fälle  
o Natur und Medien  
o Island 

 
 
• Frau Elisabeth Kock, Am Kateznbichel 31, 93161  

Sinzing-Viehausen; Tel. (09404) 6410041 
o Heilpflanzen aus der Natur 
o Heilpflanzen im Hausgarten 
o Klassische Homöopathie – Manchmal ist weniger mehr 

 
 
 
 
 
Viele Anfragen für Vorträge liegen in der Geschäftsstelle und bei den Kreisfachberatern vor. Wir 
bitten um Ihr Verständnis, dass nicht immer alle Wünsche erfüllt werden können. Um Ihnen und 
Ihrer Vorstandschaft die Themenauswahl zu erleichtern nachfolgend die angebotenen 
Referatsthemen der Kreisfachberater: 
 
 
 
Frau Christine Gietl , Tel.: 0941/4009-619  

1. Keine Angst vor Fassadenbegrünung – Kleine Pflanzung, große Wirkung 
2. Frühjahr in unseren Gärten - was gibt’s zu tun und zu entdecken? 
3. Der Marmeladengarten – Obst und Beeren aus dem eigenen Garten 
4. Ein Garten für Kinder (und Eltern!) 
5. Der Bauerngarten 
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Herr Josef Sedlmeier, Tel.: 0941/4009-361 
1. Gartengeschichte: Der Garten gestern, heute und morgen 
2. Verwertung von Obst und Gemüse  
3. Obstbau 
4. Gemüsebau 
5. Gartengestaltung 
6. Pflanzenverwendung 
7. Heil- und Gewürzkräuter 
8. Schädlinge und Nützlinge im Hausgarten 
9. Ökologie in Garten, Dorf und Landschaft 
10. Botanik im Hausgarten 
11. Giftpflanzen 
12. Friedhöfe – Gestaltung und Geschichte 
13. Bodenpflege und Düngung 
14. Pflanzen auf Wanderschaft (Neophyten) 

 
 
Herr Torsten Mierswa , Tel.: 0941/4009-362  

1. Gartenprobleme naturgemäß lösen 
2. Rund um die Kübelpflanzen – Pflege, Überwinterung und vieles mehr 
3. Der fachgerechte Schnitt von Ziergehölzen 
4. Ein Garten ohne Stauden? 
5. Gestaltungselemente für naturnahe Gärten 
6. Zeitgemäße Vorgartengestaltung 
7. Gemüseanbau im Hausgarten 
8. Im Garten der Natur begegnen 
9. Obstbau im Hausgarten 
10. Zeitgemäße Fassadenbegrünung  
11. Bodenpflege und Kompostierung 
12. Sitzplätze im Garten 
13. Der Hausbaum – Gestaltungselement im Vorgarten 

 
 
 
Herr Hartmut Schmid (Gebietsbetreuer) , Tel.: 0941/ 4009-456 

1. Heimliches und Unheimliches vor und hinter dem Gartenzaun 
2. Von Waldgrille und Wasserschlauch – Naturbeobachtungen 
 

Vereinbaren Sie bitte rechtzeitig einen Vortragstermin, um evtl. Terminüberschneidungen zu 
vermeiden. 
 


